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Das Rvle Kreuz.

Fortschritt in den Arbeite» der Subkommis-

sioiie» beweist, die beste Alissicht ist. Die
Dauer der Konferenz, welche de» Schweizer-
gesandten in St, Petersburg, Herrn Odi er
aus Genf, zum Präsidenten und Herrn Na-
tionalrat IK. Vincent ans Genf zum Vize-
präsidenteil ernannte, wird verinntlich reichlich

drei Wochen umfassen. Die zu behandelnde

Materie ist bekanntlich eine sehr schwierige

und in einzelnen Punkten sind die rein mili-
tärischcn Interessen mit den Anforderungen
der Humanität nicht ganz leicht in Einklang

zu bringen.

Hoffentlich kann ich Ihnen für die nächste

Nummer die Tatsache des Abschlusses melden.

Gens, k 9. Juni 1999. >It.

Die Acikrezvàmmlung (lez lctiioàeríiàii lentrcilvereínz

vom Koten kreui
hat am I I. Juni programmgemäß in Aarau
stattgefunden. Da das Protokoll der Per-

sammlnng den Zwcigvereinen in der nächsten

Zeit zugesandt werden wird, beschränken wir
uns für henke ans eine Berichterstattung all-

gemeiner Art.
Trotz der zentralen liage des Festortes

fanden sich schon am Borabcnd mehr als M
auswärtige Gäste bei dem voll den Aarancr

Hnlssvereinen in trefflicher Weise arrangierten

Familienabend im Saalban ein. Bei gc-

diegenen musikalischen Darbietungen und

einem reizenden und flott gespielten Schwank

verflogen die Abeiidstnnden in angenehmster

Weise.

Am andern Morgen bot sich noch vor der

Telcgiertenversammlnng, die um 9 Uhr ihren

Ansang nahm, Gelegenheit, in den prächtigen

Minnen der Kantvnsschute die vom Sama-
ritcrverein Aarau veranstaltete Ausstellung
seines Spitalmaterials zu besichtigen. Zahl-
reich kamen indessen anS allen Teilen des

Schweizerlandes die Bertreter der Hülfs-
vereine zusammen, so daß die Aula der Kan-
tonsschule bei Beginn der Versammlung fast

vollständig besetzt war. Der Appel ergab die

Anwesenheit von >17 Delegierten, die 99

Zweigvercine vom Noten Kreuz und 99

andere Korporativmitglieder vertraten. Zahl-
reiche Gäste folgten überdies den Vcrhand-

liingen. Erfreulich ist zu konstatieren, wie

von Jahr zu Jahr die Beteiligung an den

Versammlungen des Noten Kreuzes wächst.

Vor zwei Iahren waren es 7k Delegierte,

vor einem Jahr 87 und jetzt bereits 11 7. Daß
dabei 22 Samaritervereinc ihre Vertreter

geschickt hatten, erwähnen wir mit besonderer

Genugtuung.
Nach Verlesen des Protokolls erstattete

Herr Nationalrat v. Sieiger, als Präsident
der Direktion, einen zusammenfassenden Bc-
richt über die Entwicklung des Noten Kreuzes
im Jahre > 99ö, der eine erfreuliche Tätigkeit
ans verschiedenen Gebieten feststellte. Ans

Antrag der Kontrollstellen Nenenbnrg und

St. Gallen wurde der Direktion für die

Jahresrechnung ohne Diskussion Déchargé

erteilt.

lieber das Budget pro k997 referierte der

Zentralkassier Oberstlt. G. Müller. Eingehend

begründete er den Antrag der Direktion, dem

mit Arbeit überlasteten Zcntralsekretär einen

kaufmännisch gebildeten Adjunkten beizngeben

und für dessen Besoldung den nötigen Budget-
kredit zu gewähren und ebenso wieS er ans

die Notwendigkeit bin, für die Beschickung

der im nächsten Jahr stattfindenden inter-
nationalen londoner Konferenz und zur Feier
dcS im gleichen Jahr stattfindenden 2öjährigen
Jubiläums des schweizerischen Noten Kreuzes
die nötigen Mittel bereit zu stellen. Gemäß

den Ausführungen des Referenten wurde von



Das Raie Kreuz,

der Pcrsammlnng das Budget unverändert

angenommen,
Für die nächste Jahresversammlung lagen

Einladungen der Zweigvereine Genf und

Ehur vor und es wurde in der Abstimmung

Ehnr als nächstjähriger Persammlungsort
bezeichnet. Damit waren die eigentlichen Ge-

schäftstraktanden erledigt und es solgten die

vorgesehenen drei Referate,
Or. de Marval sprach in vorzüglicher

Weise über die beiden Pereinszcitschristcn des

Roten Kreuzes, gab einen Rückblick ans ihre

Entwicklung und erläuterte in eindringlichen
Worten die Wichtigkeit einer verbreiteten und

kräftig unterstützten Pereinspresse für das

Hülfsvereinswesen. Er schloss mit einem

warmen Appel an alle Anhänger des Roten

Kreuzes, den Pereinszcitschriftcn vermehrte

Unterstützung zu gewäbren, durch Zuwendung
neuer Leser und Abonnenten und durch ge-

legentliche Mitarbeit und Berichterstattung.

HcrrMajorBaumgartner, Territorialarzt IV
von Luzern, gab einen interessanten Ueber-

blick über die Punkte, in denen die nun
42 Jahre alte Genfer Konvention, revisions-

bedürftig geworden ist. Der Referent ent-

ledigte sich seiner weitschichtigen und kompli-
zierten Aufgabe in gedrängter Kürze und in

großer Klarheit, Seine Ausführungen boten

um so mehr Interesse, als gegenwärtig in

Genf eine internationale Konferenz der Per-

tragsstaaten damit beschäftigt ist, die schon

längst erwünschte Revision der Genfer Kon-
vention, die für alle Rot-Kreuz-Pereine das

Grundgesetz bildet, dnrchznfichren.

Am Schluß sprach der Zentralsekretär, Or,

W, Sabli, über ein von der Direktion vorgelegtes

Projekt, das Interesse für das Rote Kreuz,

durch regelmäßige Wandervorträge mit Pro
Sektionen zu beleben und die Kenntnisse über

das freiwillige Hülisweseu in incite .Kreise

binons zu tragen,
To war es mittlerweile Mittag geworden

und nachdem die Penammlnng sich zn einer

photographischen Aufnahme in den wunder-
vollen Parkanlagen der Aarganer Kantons-
schule zusammengefunden hatte, erschien flott
uniformiert und ausgerüstet die neu gebildete

Sanitätshülfskolonne I Aargau ans dem Plan
und erweckte durch ihr gutes Auftreten und

ihre stramm durchgeführten Ererzitien das

lebhafte Interesse der Anwesenden, Es war
ein sehr glücklicher Gedanke durch die Por-
führung dieser neuen Formation weitere Kreise

über die Sanitätshülfstolonnen zn intcrcs-
siercn. Mit großein Bedauern nahm die Per-

sammlnng davon Kenntnis, daß der eigent-

liehe Schöpfer der Aarauer Hülfskolonne,
Herr Wachtmeister Henberger, vor wenigen

Tagen schwer erkrankt sei und so nicht selber

die Pvrfnhrnng leiten könne. Die besten

Wünsche der Persammlnng für seine baldige

Genesung seien ihm hiermit dargebracht. Nach-
dem die persönliche Ausrüstung, die Wagen-
cinrichtnngen und der Transport der Per-
mundeten von den Wagen in das vorbereitete

Lazarett besichtigt worden war, nahm das

Mittagessen im Saalban den Ansang. Belebt
und gewürzt durch zahlreiche Tischreden, verlief
es ebenso animiert als gemütlich und wurde

verschönt durch prächtige Darbietungen mnsi-

kalischer Art und einen vorzüglich vorge-

tragencn Prolog, verfaßt von einem aarganischen

Direktionsmitglicd,
Nach 4 Uhr versammelte ein fröhliches

Picknick einen Teil der Teilnehmer ans dem

Alpenzeiger, einem wundervollen Anssichts-

pnnkt in der Nähe von Aaran, wo bald, belebt

durch die dienstbereiten Samaritcrinnen, die

Mannschaft oer Hülsskolonne und eine frohe

Kinderschar, sich ein heiteres und nngc-

zwungeues Waldleben entwickelte.

Allgemein trennte man sich mit dem Ge-

sühl der Dankbarkeit gegenüber den Aarauer

Peremcn, die durch vorzügliche Drganisation
und allseitiges Zusammenarbeiten, der Rot-

Kreuz Penammlnng zn einem vollständigen

Eriolg verhelfen haben.
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